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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC Niederzeuzheim : Tischtennisclub Elz VI 
Samstag, 03.02.2024, 19:00 Uhr

Zwei Punkte dank Dori für den Tischtennisclub Elz VI in der 
Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Dori / Franz nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des Tischtennisclub Elz VI im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC
Niederzeuzheim, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Alexander Dori, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:8.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Martin / Schneider bezwangen Mohler / Monno in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Einen Punkt erhielt dann der Tischtennisclub Elz VI, da Dori / Franz ihr Doppel
kampflos verbuchen konnten. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Cräciun / Gomolka bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Ohs / Arnold. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Peter Martin den
Gastspieler Olaf Franz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Der kampflose Sieg von Alexander Dori bescherte nachfolgend dem Tischtennisclub
Elz VI anschließend einen weiteren Punkt. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Michael
Monno zunächst nicht gut aus, so gewann Gheorghe-Dinu Cräciun im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Wenig Chancen ließ Matthias Frodl beim 3:0 seinem Gegner
Michael Mohler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Hans-Jürgen Arnold war danach der
Gastgeber Patrick Schneider. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. 6:11, 12:10, 11:9, 15:17, 18:16 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Mariusz Gomolka und Nicolas Ohs die Schläger kreuzten. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Niederzeuzheim und des
Tischtennisclub Elz VI. Zwei Sätze lang fand Peter Martin gegen Alexander Dori das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 7:11, 6:11, 11:9, 11:6, 11:9 gewann. Was war das für eine Wendung
des Spiels! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ohne
Mühe gewann wenig später Olaf Franz sein Einzel, da Thomas Meilinger nicht antrat. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Gheorghe-Dinu Cräciun bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Michael Mohler. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Matthias Frodl sein Spiel gegen Michael Monno letztlich
mit 11:7, 8:11, 7:11, 8:11. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Patrick Schneider, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nicolas Ohs verlor. Zwischenzeitlich musste Mariusz
Gomolka zwar einen Satz weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Hans-Jürgen Arnold aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Seit Beginn der Serie hat Arnold damit nun 0 Siege bei
gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
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Lediglich einen Satzerfolg verbuchten hingegen im Anschluss Martin / Schneider bei ihrer Pleite
gegen Dori / Franz. Damit war der 9. Punkt für den Tischtennisclub Elz VI im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Niederzeuzheim nun ein Punktekonto von 20:8 Punkten auf,
während der Tischtennisclub Elz VI vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2024 gegen den SV Rot-
Weiß Hadamar II ansteht, 18:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Niederzeuzheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen den VfL 01/20
Eschhofen.

 Statistik:
 TTC Niederzeuzheim

Doppel: Martin / Schneider 1:1, Meilinger / Frodl 0:1, Cräciun / Gomolka 0:1 
Einzel: P. Martin 1:1, T. Meilinger 0:2, G. Cräciun 1:1, M. Frodl 1:1, P. Schneider 1:1, M. Gomolka 2:
0 

 Tischtennisclub Elz VI
Doppel: Dori / Franz 2:0, Mohler / Monno 0:1, Ohs / Arnold 1:0 
Einzel: A. Dori 2:0, O. Franz 1:1, M. Mohler 1:1, M. Monno 1:1, N. Ohs 1:1, H. Arnold 0:2


